
 PROCÉDURES DE QUALIFICATION 2019 EMPLOYÉ DE COMMERCE CFC   / 

 – PARTIE SCOLAIRE – EMPLOYÉE DE COMMERCE CFC 

 

Délai de libération : Cette série d'examen ne doit pas être utilisée comme exercice avant le  
1er janvier 2020. 

 
 
Elaboré par :  Groupes d'auteurs romands de la CRT EPC et de la CDECSRT 
Edité par :  CSFO, Unité procédures de qualification, Berne 

 

ALLEMAND LANGUE ÉTRANGÈRE 
 
 
 

  COMPRÉHENSION  ET  PRODUCTION ÉCRITES 
 
 
 

Durée de l'épreuve : 70 minutes  

Moyens auxiliaires autorisés :  Dictionnaire bilingue traditionnel  
 

 

Numéro de candidat-e  Profil  B  E  

Nom 

Prénom 

Date de l'examen 
 
 
 

 Points obtenus / points maximum 

Partie compréhension écrite   / 25 

Partie production écrite  / 25 

Total   / 50  
 
 

 

SIGNATURES DES EXPERTS 

 
 
 
 
 
 
 

 2 
 

SÉRIE 



2 SÉRIE 2 – 2019 ALLEMAND  COMPRÉHENSION ET PRODUCTION ÉCRITES 
 
 

 COMPRÉHENSION  ÉCRITE 
 

 
1. Teil 
 

 
 
 
Berufsbildung ohne Grenzen 
Ein Semester im Ausland ist für viele Studenten selbstverständlich. Aber auch Lehrlinge können 
während ihrer Ausbildungszeit Erfahrungen in aller Welt sammeln. 
Mit dem Aufbau von Homepages hatte Julian Peyerl in seiner Ausbildung nie etwas zu tun, jedenfalls 
nicht vor der Zeit in Amsterdam. Dort baute er während seines zweimonatigen Praktikums die Webseite 
einer holländischen Firma auf. „Ich wusste nicht, dass ich so etwas machen kann“, erzählt der 
kaufmännische Lehrling aus Berlin.  
Seine Ausbildung als Kaufmann macht Julian Peyerl eigentlich bei einem Betonhersteller in Berlin. Der 
23-Jährige war im zweiten Lehrjahr, als er auf einer Webseite der IHK Berlin entdeckte, dass Lehrlinge 
ein Praktikum ausserhalb Deutschlands machen können. „Ich entschloss mich, das Praktikum am 
Anfang meines dritten Ausbildungsjahrs zu machen. Mein Praktikumsbetrieb in Amsterdam stellte mir 
eine kleine Wohnung zur Verfügung, die etwas ausserhalb des Stadtzentrums lag. Die Wohnung habe 
ich mit einem anderen Praktikanten geteilt, mit dem ich viel unternommen habe. Zur Arbeit und zurück 
habe ich meistens die U-Bahn genommen. Da ich sehr selbstständig bin und auch schon öfter allein 
verreist bin, hatte ich keine Schwierigkeiten, mich in der Stadt zu orientieren“, sagt Julian Peyerl. 
In Deutschland gibt es viele Firmenchefs, die ihren Lehrlingen eine Erfahrung im Ausland anbieten. In 
seinem Betrieb in Berlin war Julian Peyerl der erste Auszubildende, der sich für ein Auslandspraktikum 
interessierte. Trotzdem brauchte er nicht lange, um seine Chefin von seinem Projekt zu überzeugen. 
Seine Chefin erkannte sofort, wie wichtig dieses Projekt für Julian war, und unterstützte ihn bei der 
Praktikumssuche. 
Während der Zeit im Ausland zahlt der Heimatbetrieb weiter das Gehalt. „Mit meinem Gehalt konnte 
ich während der acht Wochen in Amsterdam ziemlich gut auskommen, obwohl das Leben in Holland 
etwas teurer als in Deutschland ist“, sagt Julian Peyerl. 
Seit 2014 entscheiden sich immer mehr deutsche Jugendliche während ihrer Ausbildungszeit für eine 
Erfahrung im Ausland. In den letzten Statistiken ist diese Tendenz sehr deutlich zu sehen. Das 
beliebteste Land für den Auslandsaufenthalt ist Grossbritannien – mehr als 11’000 Lehrlinge wählten 
im letzten Jahr dieses Land. Dorthin reisten doppelt so viele Lehrlinge wie nach Frankreich. An dritter 
Stelle der Lieblingsziele liegen Spanien und Italien. 
Für die Lehrlinge ist ein Praktikum im Ausland natürlich sehr positiv. Auch die Arbeitgeber profitieren 
davon, denn die Lehrlinge können neue Ideen aus dem anderen Land in ihr Unternehmen mitbringen. 
Ausserdem passt eine Auslandserfahrung sehr gut in einen Lebenslauf. Vor allem grosse Unternehmen 
und Konzerne legen viel Wert auf Selbständigkeit und „interkulturelle Intelligenz“. Für viele Arbeitgeber 
sind Auslandserfahrung und Fremdsprachenkenntnisse wichtige Faktoren für die Einstellung von 
neuen Mitarbeitern. 

Lesen Sie den folgenden Text und lösen Sie dann die Aufgaben dazu. 
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1. Julian Peyerl hat ... 

A.   in Amsterdam die gleiche Arbeit wie in Berlin gemacht. 
B.  zwei Jahre in einer Firma in Amsterdam gearbeitet. 
C.   sich im Internet über das Auslandspraktikum erkundigt.  

 
 
2. In Amsterdam … 

A.    benutzte Julian die öffentlichen Verkehrsmittel. 
B.    musste Julian selbst eine Unterkunft finden.  
C.   lebte Julian allein in einer kleinen Wohnung. 

 
 
3. Die Chefin von Julian Peyerl in Berlin … 

A.  hatte schon viele Lehrlinge von ihrer Firma ins Ausland geschickt. 
B.    war schnell mit der Idee vom Auslandspraktikum einverstanden. 
C.   brauchte während Julians Praktikumszeit keinen Lohn zu bezahlen. 

 
 
4. Die Statistiken zeigen, dass … 

A.    mehr Lehrlinge nach Frankreich als nach Grossbritannien gehen. 
B.    die Zahl der Auslandspraktika in den letzten Jahren gestiegen ist. 
C.   ein Drittel der Lehrlinge ein Praktikum in Spanien oder Italien macht. 

 
 
5. Ein Praktikum im Ausland … 

A.    ist für grosse Unternehmen weniger wichtig. 
B.     wird oft von kleinen Unternehmen verlangt. 
C.    ist ein Vorteil für die spätere Arbeitssuche. 

 
 
 

 

Lösen Sie folgende Aufgaben zum Text. Pro Aufgabe gibt es nur eine richtige Lösung. 
Kreuzen Sie an (A, B oder C). 

 / 10 Total 1. Teil:  
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2. Teil 
 

 
 Anzeige 

1. Paul und Ursula möchten ihren Hund für eine Woche in die Ferien mitnehmen und 
suchen eine passende Übernachtungsmöglichkeit.  

  
2. Sie brauchen dringend Geld und wollen Ihr altes Segelboot verkaufen. 

  
  
3. Ihr 22-jähriger Cousin liebt Tiere und sucht einen Sommerjob. 

  
  
4. Sie möchten mit fünf Arbeitskollegen einen Tag auf einem Segelboot verbringen. 

  
  
5. Herr Braun sucht für seinen 10-jährigen Sohn einen Informatikkurs im Sommer. Es 

sollte ein Vormittagskurs sein.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Lesen Sie Situationen 1-5 und dann die Anzeigen (A-L).  Welche Anzeige passt zu welcher 
Situation? Jede Anzeige darf nur einmal verwendet werden. Schreiben Sie den passenden 
Buchstaben ins Kästchen. Falls es für die Situation keine passende Anzeige gibt, notieren 
Sie „0“. 

 / 10 Total 2. Teil:  
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A 
Segelboot Hallberg-Rassy Rasmus 35 
Festpreis: EUR 38'500.-  
 
DRINGEND ! 
Mein Vater verkauft aus Altersgründen sein 
geliebtes Segelboot.  
 
Baujahr 1970, Länge 10,50 m, Breite 3 m 
Alle Details gerne auf Nachfrage. Bitte 
machen Sie uns ein Kaufangebot. 
 
Anzeigennummer: 5684222587 

B 
Suche Sommerjob 
 
Hallo, ich bin 22 Jahre alt und bin auf der 
Suche nach einem Ferienjob für den 
Sommer. 
 
Gerne passe ich auf Ihren Hund auf, 
während Sie in den Ferien sind. Sonst 
würde ich auch gern in einem Tierheim 
oder in einem Ferienhaus für Tiere 
arbeiten. 
 
Kontakt : Ruben Wolff 079 885 89 86 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

C 
Ferien mit dem Hund – Ein Reisebericht  

 
Eine liebevolle und lustige Erzählung von 

einer Reise, die Silke Steiner und ihren 
Hund Gobi durch Deutschland führte. 

 
Von Silke Steiner 
82 Seiten 
ISBN 978-1983091212 10,99 € 
 

D 

Ankauf von gebrauchten Schiffen 
aller Art  
Wir suchen gebrauchte Motorboote, 
Sportboote, Segelboote, Kanus usw. 

Egal von welcher Marke und egal von 
welchem Baujahr - wir machen Ihnen in 
jedem Fall ein faires Angebot. 

Wir bieten sofortige Barzahlung an. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
0689 26.89.88 
 

F 
 

 
Riedli GbmH ist als Familienunternehmen seit 22 

Jahren Spezialist für den Verkauf von Segelbooten. 
 
Wir bilden aus! 
Kaufmann / Kauffrau im Einzelhandel 
Ausbildungsbeginn: August 2019 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Riedli GmbH, Altstrasse 10, 63302 Neustadt 

 

E 

Ferienkurse - Sommer 2019 

• Segelkurs für 13- bis 18-Jährige, 13-17 Uhr 
nur noch 2 Plätze frei 

• Informatikkurs für 8- bis 12-Jährige, 17-19 Uhr 
voll ausgebucht 

• Segelkurs für Erwachsene, 9-17 Uhr  
noch 3 Plätze frei 

• Hundehalterkurs für Erwachsene 
annulliert 

info@gemeinde-neuhaus.ch 
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K 
Segeln auf dem Chiemsee 

Erholen Sie sich auf unserer 7 m-Yacht! 

 
Mieten Sie unser Segelschiff mit Skipper für 
einen oder einen halben Tag. 
Preis : 25 € / Stunde 
Bis zu 4 Personen. 
 
http://www.sebastianhuber.de/segeln.htm 

G 
CoMaed - Computerkurse für Mädchen 
 
Die TU-Graz bietet im Sommer 
Computerkurse speziell für Mädchen an. 
Was? Robotics, Grafik und Design, 
Programmieren oder 3D-Druck 
Wann? Jeden Vormittag vom 6. - 10. August 
Für wen? Für Schülerinnen ab 10 Jahren 
 
Kontakt: f.ungerboeck@tugraz.at 

 
 

H 
Ihre hundefreundliche Urlaubsadresse 

im Schwarzwald 
Brave Hunde, die in ihrem mitgebrachten 
Bettchen schlafen, sind bei uns herzlich 
willkommen und dürfen auch in unser 

Restaurant mitgenommen werden. 

Doppelzimmer + 1 Hund ab 78 € / Nacht 
 

Hotel Hirsch 
77740 Bad Peterstal 
Tel: 07806/9840-500 

 

I 

Dringend !  
Für unsere schöne Hundepension am See 
suchen wir zur Ergänzung unseres Teams 
eine Aushilfe (100%) für Juli-August.  
Bezahlung auf Stundenlohnbasis. 
Wenn du mindestens 20 Jahre alt bist, 
tierliebend und zuverlässig bist, bewirb dich! 
 
Bewerbung per E-Mail:  
florian.goedecke@tierheim-strubel.com 

J 
NEU IN UNSEREM KURSANGEBOT 
Programmier-Unterricht für Kinder 
 
Wir führen Kinder ab 9 Jahren in die 
Welt der Programmierung ein! 
 
In einer Woche lernen die Kinder, mit iPads 
ihre eigenen Apps zu entwickeln. 
 
16.07. - 20.07.  
Mo - Fr, 08:45 - 11:45 
 
www.learningculture.com 

L 
Wir vermieten eine vollausgestattete 
Ferienwohnung für 1-2 Personen am 
Bodensee. 
 
Optimale Lage neben dem Segelhafen 
Schloss-Kirchberg 
Die Mindestzeit für eine Buchung beträgt 
eine Woche. 
Ab 200 € / Woche 
Tiere nicht erlaubt 
 
Besuchen Sie uns im Internet:  
doris-ferienhaus.de 



ALLEMAND  COMPRÉHENSION ET PRODUCTION ÉCRITES SÉRIE 2 – 2019 7 
 
 

  

3. Teil 
 

 
 
 
1. Fleischlose Ernährung – Wie viele Menschen in der Schweiz Vegetarier oder Veganer sind, ist nicht 

genau bekannt. Je nach Statistik und Umfrage liegt die Zahl bei etwa 3 Prozent der Schweizer 
Bevölkerung. Nach Angaben des Bundesamtes für Statistik hat sich die Zahl aber innerhalb von fünf 
Jahren verdoppelt. Der Trend zu einer Ernährung ohne Fleisch ist auch im Detailhandel zu sehen. Die 
Migros zum Beispiel will ihr Sortiment an vegetarisch und vegan zertifizierten Produkten um 30 Prozent 
vergrössern. 

 
2. Park – Der Englische Garten in München ist eine der bekanntesten deutschen Parkanlagen. Er wurde im 

Jahr 1789 als erster Park in Europa für alle Menschen geöffnet. Mit seinen 375 Hektar ist er ausserdem 
einer der grössten städtischen Parks der Welt. Der Englische Garten ist mit rund 3,5 Millionen Besuchern 
jährlich sehr beliebt. Im Gegensatz zu französischen Gärten mit geometrischen Mustern der Wege und 
Blumenbeete ist der englische Landschaftsgarten mit grossen Rasenflächen näher an der Natur. 

 
3. Mode – Das italienische Modehaus Versace wird für 1,83 Milliarden Euro an die Modegruppe Michael 

Kors verkauft. Obwohl Luxus-Designermode im Zusammenhang mit einem Boom in Asien sehr beliebt 
ist, war es für Versace in den vergangenen Jahren eher schwer. Der Konsumrückgang durch die 
Wirtschaftskrise bereitete dem Unternehmen grössere Schwierigkeiten. Erst im vergangenen Jahr kehrte 
das Mailänder Modehaus in die schwarzen Zahlen zurück und erzielte bei einem Umsatz von 686 
Millionen Euro einen Gewinn von 15 Millionen Euro. 

 

4. Beruf – Andreas Oberauer hat einen ganz besonderen Arbeitsplatz: Er ist Briefträger auf Deutschlands 
höchstem Berg, der Zugspitze. Dieser Berg ist eine eigene Welt – mit sehr wenigen Einwohnern, aber 
sehr vielen Menschen. Mehr als 500'000 Touristen kommen pro Jahr. Und sehr viele von ihnen nehmen 
das Angebot von Oberauer und seinen Kollegen an. Denn er nimmt nicht nur Post hinauf und verteilt sie 
an die Einwohner. Vor allem trägt er Post ins Tal. An manchen Tagen sind es mehr als 2000 Postkarten 
und Briefe. 

 

5.  Digital – Welche Gefahren Social Media haben kann, zeigt ein neuer Kinofilm. Jugendliche entdecken 
die digitale Welt viel schneller als ihre Eltern – trotzdem ist es wichtig, dass die Erwachsenen zusammen 
mit ihren Kindern Medienkompetenz entwickeln. Aber was heisst das? Sobald sich Eltern in neuen 
digitalen Netzwerken auskennen, sind die Jungen schon zum nächsten Netzwerk gewandert. Dennoch 
ist es wichtig, dass der Umgang mit Medien immer wieder thematisiert wird. 

 

 R  F 

1. Die Zahl der Vegetarier ist um 3 Prozent gestiegen.    
    
2. Der Englische Garten in München gehört weltweit zu den grössten Parkanlagen.    
    
3. Versace hatte in den letzten Jahren einige Probleme.    
    
4. Auf der Zugspitze wohnen keine Leute.    
    
5. Die Eltern sollten sich nicht um die Medienkompetenz ihrer Kinder kümmern.    
    

 

 
 

Lesen Sie die folgenden Kurztexte und kreuzen Sie an: richtig (R) oder falsch (F). 

 / 5 Total 3. Teil:  
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 PRODUCTION  ÉCRITE 

 
1. Teil 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe: 
 
Schreiben Sie ihr eine E-Mail zu folgenden Themen: 
 

• Vorschlag für die Reise nach Bern: wie, wann treffen 

• Geschenk zum Mitbringen: was, warum 

• Kleidung für die Party: was anziehen  

 
Schreiben Sie zu jedem Punkt einen bis zwei Sätze.  

Ergänzen Sie die zwei fehlenden formalen Elemente.  

Der Text sollte mindestens 40 Wörter enthalten, ohne formale Elemente, Einleitung und Schluss. 
  

Situation:  Sie haben von einer Freundin folgende E-Mail bekommen: 
 

 
Liebe(r) … 
 
Du weisst ja, dass uns Claudia aus Bern am nächsten Samstag zu einer Party 
eingeladen hat. 
 
Wir wollten zusammen fahren, aber ich brauche noch einige Informationen von 
dir. 
 
Bitte antworte mir schnell, damit ich mich vorbereiten kann. 
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An: jolanda@gmx.com 

Betreff:   
 
 
Liebe Jolanda 

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

............................................................................................................................................................  

........................................................................  

...........................................................  

 
 
 
 
Bewertung: 
 
 

K I: 
Leitpunkte 

6 

K II: 
Formale Elemente 

1 

K III: 
Strukturen, Gramm. 

3 

 
Total Punkte 

10 
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2. Teil 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe: 

Schreiben Sie eine Antwort zu folgenden Punkten: 

• Modèle Gastrolux : n’est plus en stock depuis 2 semaines, proposez le nouveau modèle 
Noblesse. 

• Comparez ce nouveau modèle à l’ancien : taille identique, style plus moderne 

• Autres informations sur le modèle Noblesse :  
couleurs disponibles (donnez 3 couleurs), prix, TVA, garantie 

• Informez la cliente que vos produits seront exposés en juin lors du salon Internationale Messe 
für Hotellerie, donnez la date et le lieu de ce salon. 

 
Beachten Sie die formalen Elemente des Briefes und schreiben Sie einen Einleitungssatz und einen 
Schlusssatz. 
 
Der Brieftext sollte mindestens 80 Wörter enthalten, ohne formale Elemente.

Situation:  Sie arbeiten bei der Firma Solera AG, die auf den Verkauf von grossen 
Sonnenschirmen für Hotels und Restaurants spezialisiert ist. 

 Sie haben eine Anfrage von einem Hotel bekommen: 

Hotel Alpenhof 
Dorfstrasse 5 
6390 Engelberg  
 
 
… 
 
In der Fachzeitschrift „Gastronomie und Hotellerie“ vom März 2019 haben wir Ihre 
Anzeige gesehen, in der Sie für Ihre XXL-Sonnenschirme für Restaurants und Hotels 
werben.  
 
Für die Eröffnung unserer neuen Hotelterrasse im Juli 2019 benötigen wir fünf grosse 
Sonnenschirme und interessieren uns für das Modell Gastrolux, das Sie in Ihrer 
Anzeige zum reduzierten Preis von CHF 2‘150.- anbieten.  
 
… 
 
Rebecca Waldheim 
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2. Teil 
 
 

 

 
Luzern, 1. Juni 2019 
 
 
 
Hotel Alpenhof 
Frau Rebecca Waldheim 
Dorfstrasse 5 
6390 Engelberg 

 

Angebot. Sonnenschirme 
 

 ...........................................................................  
 

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

...........................................................................................................................................................  

 

  .......................................................................  
 ..........................................................................  

 
 

K I:  
Leitpunkte   

8  

K II:  
Einleitung/Schluss 

2 

K III: 
Formale Elemente 

1 

K IV:  
Strukturen,Gramm. 

4 

Total 
Punkte  

15 
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